
Heiglfreizeit in Mardorf 28.09.-03.10.2022

Puuh, war das frisch am ersten Nachmittag… sollte unsere Freizeit wieder so kalt werden wir im Frühjahr? 

Nein: der Himmel riss auf, wir hatten Glück, zum Ende hin wurde es sogar richtig warm!

Doch beginnen wir von vorn: wir starteten am Mittwochnachmittag mit 7 Teilnehmer:innen, von denen wir

zwei leider im Lauf der Tage aus gesundheitlichen Gründen verabschieden mussten. Schade. Doch jetzt, da ich 

dies schreibe, sind die beiden bereits genesen. 

Wie stets begannen wir in unseren Trainings zu Beginn der Freizeit noch mit nur wenigen Übungen, im Lauf

der Zeit kamen immer mehr dazu, bis wir am Ende das „volle Programm“ heiglten. Welch einen Schatz hat 

Heinz Heigl da für uns begründet!



Meist trafen wir uns zum Heigln auf den wunderschönen 

Wiesen neben dem Uferweg direkt am Meer. 

Aus unseren Ferienwohnungen, aus der Jugendherberge

und vom Campingplatz kamen wir hier zusammen.

Bei gemeinsamen Ausflügen durften es aber durchaus 

auch mal andere Plätze sein.



Bei einer geführten Wanderung 

durch das Moor lernten wir, wie 

bedeutend der Erhalt der Moore für 

unser Ökosystem ist. Noch heute 

gibt es Abbaulizenzen, doch das 

Bestreben, die Renaturierung der 

bereits abgebauten Flächen 

vorzunehmen ist groß und von 

immenser Bedeutung für den 

Klimaschutz.

Auf unserer Wanderung stießen wir unverhofft auf eine Gruppe 

Wissenschaftler, die im Rahmen eines EU-Projekts gerade dabei waren 4 

Exemplare des vom Aussterben bedrohten europäischen Nerzes 

auszuwildern.

Welch seltenes Ereignis!



Bei einem Ausflug ins Kloster Loccum lernten wir, wie die Mönche vor vielen hundert Jahren 

hier gelebt haben müssen. Wir bekamen durch die Küsterin eine Führung ermöglicht, während 

derer wir auch die Nebengebäude kennenlernten, die Besuchern sonst nicht zugängig sind. 

Während wir uns in der Klosterkirche aufhielten, blitzte und donnerte es gewaltig, doch kaum 

dass wir wieder ins Freie kamen, riss der Himmel auf und wir konnten auf den Wiesen des 

Klostergartens noch ein Stündchen Heigln.



Der Gruppe auch diesmal ein herzliches Dankeschön!
Der nächste Termin ist schon abgesprochen und ich freue mich,
dass einige von Euch wieder dabei sein werden.


